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 158/41  1643 Februar 27. 

Notizen von Beat II. Zurlauben im Zusammenhang mit der Sitzung 

des Stadt- und Amtsrats von Zug vom 27. Februar 1643 

  B Der Verfasser1 notiert Stichworte zu zahlreichen Geschäften, die an der Sitzung 

des Stadt- und Amtsrats von Zug behandelt wurden, u.a. betreffend die 

Vorladung von Hans Müller von Baar und Schmied Gross wegen «ungebür» 

gegenüber dem Pfarrer von Steinhausen, ein Verhör mit dem jungen Schmid 

und Wolfgang Hüsler. Im Zusammenhang mit der Tagsatzung soll wegen «zu 

vilen latinitet in abscheiden» ein Anzug gemacht werden. Hauptmann 

Bachmann klagt wegen versagter Kun dschaft und Hauptmann Speck hat eine 

Relation gemacht. Der Verfasser erwähnt ein Schreiben des Landvogts von 

Baden bezüglich der strittigen Chorherrenpfründe, Forderungen der 

Prädikanten gegenüber Rudolf Buch, die Klage des Müllers von Baar gegen 

Vogt Stapfer von Horgen, das Verhör Josers wegen Hans Zürchers entwendeten 

24 Gulden. Andere Geschäfte drehen sich um  die Schulden des Bruders von  

Heinrich in der Au, eine Schiesserlaubnis für die Boten und den 

gerichtswürdigen Handel von  Oswald Kränzlin. 

Thematisiert wird weiter  ein Abschied und die Frage, ob die [Zuger] Gesandten 

den Befehl hatten, die Erzherzogin zu informieren, ausserdem der Tadel der 

Gesandten in Baden durch Luzern und die Frage, wo der «pundtschwur» 

stattfinden soll. Im Zusammenhang mit mehreren militärischen 

Angelegenheiten werden Oberst König2, der Kaiser, Österreich, Solothurn, die 

Stadt Konstanz und Frankreich erwähnt.  

Zum Schluss nennt der Verfasser u.a. Geschäfte im Zusammenhang mit dem 

Altar in Lustdorf, der Vermittlung Freiburgs und Solothurns betreffend eine 

Einigung zwischen den katholischen Orten und Zürich bezüglich der 

Frauenfelder Kirche, wobei Kreuel eine Rolle spielt, einem Anzug betreffend die 

Garde in Rom, einer Instruktion für die Gesandten nach Frankreich betreffend 

das Burgund, den Bischof von Basel und Konstanz, d em Nichterscheinen von 

Hans Röllin vor dem Stadt- und Amtsrat und dem willigen Mitziehen von Berner 

Bauern. 

 
1  Beat II. Zurlauben. Identifikation anhand von Schri ftvergleich. 
2  Franz Peter König. 
 
AH 158, Bl. 54 und 58r. 


